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STIGLITZ / SEN / FITOUSSI

Gesellschaftliche 
Wohlfahrt: » wirtschaftlicher

» sozialer
» ökologischer Fortschritt

» BIP + Indikatoren: ● LEBENSQUALITÄT
● NACHHALTIGKEIT
● WIRTSCHAFT
● EINKOMMEN Verteilung;
● VERMÖGEN private 
● KONSUM Haushalte

„GDP and Beyond“»» Regional
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» Datenangebot Arbeitskreis VGR der Länder
STIGLITZ / SEN / FITOUSSI

» BIP + Indikatoren

● LEBENSQUALITÄT
● NACHHALTIGKEIT
● WIRTSCHAFT
● EINKOMMEN  Verteilung;
● VERMÖGEN    private
● KONSUM        Haushalte
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AK VGRdL
Sechzehn plus 3

Arbeitskreis 
„Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen 

der Länder“
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Ergebnisse

Top down

Bundes-
ergebnisse 

("Eckwerte")

"Koordinierung"

Bottom up

Top down

"Koordinierung"

Bottom up

Länder mit jeweiligen 
Koordinierungsaufgaben

Länderrechnung 
arbeitsteilig jeweils für 

alle Länder ein 
Wirtschaftsbereich

Länder-
ergebnisse 

("Eckwerte")

Jedes Land
Kreisrechnung          

alle Wirtschaftsbereiche 
jeweils für eigenes Land

Kreisergebnisse

Ausführung Berechnung

Statistisches Bundesamt
Bundesrechnung

alle Wirtschaftsbereiche 
für Deutschland

Wie wird gerechnet? 
Methodik der regionalen VGR
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BWS – Wertschöpfung

Industrieland 
Baden-Württemberg 
und 
dienstleistungsbetonte 
Stadtstaaten
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BIP – Wirtschaftsleistung und -wachstum
Deutschland 1991 bis 2010: 28% Plus

Wirtschaftsleistung in Deutschland 1991 bis 2010
Bruttoinlandsprodukt (BIP) preisbereinigt1) 
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1) verkettet (Basis = 2000). – *) Veränderung des preisbereinigten BIP gegenüber dem Vorjahr (5-jähr. Durchschnitt)  in %.
Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".
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Wirtschaftswachstum der Länder 1991 bis 2010
Bruttoinlandsprodukt (BIP) preisbereinigt1)
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 1)  verkettet, Index (2000 = 100) .
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".
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BIP – Wirtschaftsleistung und Bevölkerung
„Große“ und „kleine“ Länder

Wirtschaftsleistung und Bevölkerung 2010 in den Ländern

Anteile am Bruttoinlandsprodukt1) und an den Einwohnern
in Deutschland in %
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(Deutschland: 2.499 Mrd. Euro)
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(Deutschland: 81,8 Mio.)

1) in jeweiligen Preisen.
Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder"



STATISTISCHES LANDESAMTSep. 2011, Folie 10

Arbeitskreis „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder“

BIP – Wirtschaftsleistung je Einwohner
Hamburg mit höchster Wirtschaftskraft

Regionale Wirtschaftskraftdifferenzen 2010
Bruttoinlandsprodukt1) (BIP) je Einwohner
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 1)  in jeweiligen Preisen.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".

Euro

Deutschland:
30.566 Euro
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BIP – je Einwohner / je Erwerbstätigen
Hamburg mit höchstem Einpendlerüberhang

Pendlereffekt auf die regionale Wirtschaftsleistung 2010
Bruttoinlandsprodukt1) je Einwohner bzw. je Erwerbstätigen
gegenüber Deutschland = 100
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(Deutschland: 30.566 Euro)
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(Deutschland: 61.725 Euro)

1) Brutto inlandsprodukt (BIP) in jeweiligen Preisen.
Quelle: Arbeitskreis "Vo lkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder"

Deutschland
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Arbeitnehmerentgelt – Lohnkosten
Regionale Standortvorteile 

Regionale Lohnkosten 2010
Arbeitnehmerentgelt1) je Arbeitnehmer
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 1) Arbeitnehmerentgelt (Inland),  in jeweiligen Preisen.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".

Euro

Deutschland:
34.936 Euro
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Arbeitnehmerentgelt – Lohnkosten

Angleichung 
Neue Länder 
seit Mitte der 
90er Jahre 
verlangsamt

Regionale Lohnkosten 1991 bis 2010
Arbeitnehmerentgelt1) je Arbeitnehmer
gegenüber Deutschland = 100
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 1)  Arbeitnehmerentgelt (Inland), in jeweiligen Preisen.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".
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Arbeitnehmerentgelt – Pendlersaldo
„Gewinner“ und „Verlierer“

Einkommenstransfer durch Pendler
Arbeitnehmerentgeltdifferenz1) zwischen Wohnort und Arbeitsort 2009 in %
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1) Bezogen auf das empfangene Arbeitnehmerentgelt (ANE) am Wohnort (P lus) bzw. geleistete ANE am Arbeitsort (M inus).
Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".
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Primäreinkommen privater Haushalte
„Arm“ und „reich“ – Arbeit vs. Vermögen
Einkommensstruktur 2009 nach Bundesländern  
Anteile am Primäreinkommen1) der privaten Haushalte2) in % 
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 1) In jeweiligen Preisen. - 2) einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck.
Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".
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Primär- vs. Verfügbares Einkommen
Umverteilung verringert Disparität
Einkommensumverteilung zwischen den Ländern 2009
Einkommen1) der privaten Haushalte2) je Einwohner
gegenüber Deutschland = 100
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 1) Primäreinkommen bzw. Verfügbares Einkommen in jeweiligen Preisen. – 2) einschl. Private Organisationen  ohne Erwerbszweck. 
Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".
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Verfügbares Einkommen privater Haushalte
…in Hamburg um 53% höher als im Osten

Verfügbares Einkommen1) je Einwohner im Jahr 2009

24.137

21.156

20.504

20.111

19.956

19.682

18.743

18.637

18.620

18.431

16.398

15.881

15.843

15.568

15.514

15.226

Hamburg

Bremen

Baden-Württemberg

Bayern

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Saarland

Rheinland-Pfalz

Schleswig-Holstein

Niedersachsen

Brandenburg

Sachsen

Berlin

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Meckl.-Vorpommern

 1) der privaten Haushalte einschl. Organisationen ohne Erwerbszweck; in jeweiligen Preisen.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".

Euro

Deutschland:
18.983 Euro
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Verfügbares Einkommen privater Haushalte

Anhaltende 
Disparität

Verfügbares Einkommen1) je Einwohner 1991 bis 2009
gegenüber Deutschland = 100
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 1) der privaten Haushalte einschl. Organisationen ohne Erwerbszweck; in jeweiligen Preisen.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".



STATISTISCHES LANDESAMTSep. 2011, Folie 19

Arbeitskreis „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder“

Verfügbares Einkommen – Konsum und Sparen
„Schwaben“ sparen am meisten

Konsumausgaben und Sparen der privaten Haushalte1) 2009
Anteil am Verfügbaren Einkommen2) in % 
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 1) einschl. Private Organisationen ohne Erwerbszweck. – 2) einschl. Zunahme betr. Versorgungsansprüche.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".
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Konsumausgaben – je Einwohner
Hamburger „konsumieren“ am meisten

Private Konsumausgaben1) je Einwohner im Jahr 2009
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 1) der privaten Haushalte einschl. Organisationen ohne Erwerbszweck; in jeweiligen Preisen.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".

Euro

Deutschland:
17.234 Euro
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Bruttoanlageinvestitionen – Anteil am BIP

Höchste Investitionsquote in Hamburg
Investitionsquote1) nach Ländern 2008
– Durchschnitt der letzen drei Jahre –
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 1) Anteil der Bruttoanlageinvestitionen am Brutto inlandsprodukt in jeweiligen Preisen in %.
 Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder".

%

Deutschland:
18,6
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Was wird wo veröffentlicht? 
www.vgrdl.de

»»
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

„Arbeitskreis Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder“

www.vgrdl.de


